
Bustedter Weihnachtsmarkt am 6./7. Dezember 2008
Zweite Adventsparty der Lions am Samstag den 6. Dezember 
mit dem „Trio Infernale“

Wasserschloss Gut Bustedt erstrahlt wieder im weihnachtlichen Glanz

Kreis Herford/Hiddenhausen. Ein besonderes vorweihnachtliches Glanzlicht wird am 2. 
Advent (7. Dezember) wieder Menschenströme nach Hiddenhausen locken. In enger 
Zusammenarbeit veranstalten erneut das „Biologiezentrum Gut Bustedt“ und die 
„Gesellschaft der Freunde Lions“ im Anschluss an das überaus erfolgreiche 
Kreisgeschichtsfest in diesem Sommer an selber Stelle einen Weihnachtsmarkt, der seinen 
mittelalterlichen Charakter dem Wasserschloss Bustedt als Veranstaltungsort verdankt. An 
zahlreichen Ständen im Innen- und Außenbereich des urigen Gemäuers können sich die 
Besucher kulinarisch verwöhnen lassen, aber natürlich auch einfallsreiche und originelle 
Weihnachtseinkäufe tätigen.

Wie auch bereits im vergangenen Jahr wird der sonntägliche Weihnachtsmarkt am 
Samstag ab 18,00 Uhr eingeläutet durch die schon traditionelle „Adventsparty“, zu der die 
Veranstalter in diesem Jahr als besonderes Highlight das „Trio Infernale“ aus Enger 
(www.infernale.musikreaktiv.de) gewinnen konnten, deren Mitglieder (Jenz Kosmiky, 
Sebastian Dold und Jens-Hening Gläsker) schon kreisweit bei verschiedenen 
Veranstaltungen durch ihre freudig vorgetragenen und „verrockten und verrückten“ 
Weihnachtslieder die Massen in ihren Bann zogen. Im Hof des mittelalterlichen Gutes wird 
dabei neben einem Lagerfeuer auch für das leibliche Wohl (Glühweinbuden, 
Bratwurststand) der Zuhörer gesorgt. Die Gruppe „juggling projekt“ wird mit einer 
atemberaubenden und kurzweiligen Feuerjonglage mit Fackeln und Pois im Innenhof des 
Gutes die Veranstaltung am Samstag abrunden, die etwa gegen 22.30 Uhr beendet sein 
wird.

Adventspartyspaß am Samstag, 6.12.2008 ab 18,00 Uhr mit dem Trio Infernale 

http://www.infernale.musikreaktiv.de/


Die Veranstaltung am Samstag und Sonntag insgesamt hat gemeinnützigen Charakter. So 
soll mit den erwirtschafteten Erlösen des Weihnachtsmarktes, u.a. wieder aus dem Verkauf 
von Kaffee und selbstgebackenem Kuchen der Lions-Damen, je zur Hälfte die Arbeit des 
Biologiezentrums unterstützt werden, das für Schulklassen einen Haustierzoo erweitern will. 
Zudem wird aus den Erlösen der Veranstaltung, die auf das Biologiezentrum entfallen, der 
kommunale Bildungsfond für die Schulen der Gemeinde Hiddenhausen unterstützt, der für 
Schüler und Schülerinnen aus einkommensschwachen Familien eingerichtet wurde und 
aus dem Kosten für die Beschaffung von Schulmaterialien bestritten werden können.
Die andere Hälfte der Erlöse des Weihnachtsmarktes fließt in die diesjährigen Projekte des 
Lions Clubs Enger–Spenge, konkret in die Unterstützung von sozialen Projekten vor Ort wie 
die musikalische Betreuung von Mitgliedern des Wittekindshofes in Enger, die 
Unterstützung von Kindergärten und Schulen mit Migrationsproblemen, die Entwicklung und 
Stärkung der Persönlichkeit von Kindern und Jugendlichen (Heideschule in Westerenger, 
Hauptschule Enger) Gewaltprävention in Schulen und  Prävention von 
Frühschwangerschaften jugendlicher Schülerinnen sowie die finanzielle Unterstützung bei 
der Neuanschaffung eines Bullis für den Sozialtreffpunkt Oberlohmannshof in Jöllenbeck. 
Der Lions Club stellt damit seinen Anteil am Erlös dieser Veranstaltung insgesamt 
Projekten hier vor Ort zur Verfügung.

Ohne viele Marktbesucher lässt sich das Erwirtschaften von Spendengeldern nicht 
verwirklichen. Darum bieten das Biologiezentrum und die Gesellschaft der Freunde Lions 
ihren Gästen am Sonntag in der Zeit von 11 bis 19 Uhr des 2. Advent (7. Dezember) ein 
besonders vielseitiges und unterhaltsames Programm an, das Kleine wie Große begeistern 
soll. Einer der Höhepunkte wird auch der Auftritt des Widukind Chores Enger sein.



Rüstige Ritter am Eingang des Gutes erheben den Brückenzoll und schenken aus.

Zunächst wird von allen Gästen „über dem Schwertmaß“ ein  Brückenzoll in Höhe von 1,50 
Euro erhoben (für die kleinen Gäste unter Schwertmaß ist der Eintritt natürlich frei), für den 
man mit einem heißen Apfelpunsch als Begrüßungstrunk entschädigt wird. Im 
Außenbereich des Gutes werden Glühweinbuden (natürlich auch mit alkoholfreien 
Getränken), und kulinarische Genüsse für das leibliche Wohl sorgen. Kinder können die 
Welt vom Ponyrücken aus erkunden. Dazu gibt es diverse musikalische und kulturelle 
Darbietungen wie das Jagdhornblasen. Private Beschicker  bieten u. a. anspruchsvolles 
Kunsthandwerk und kulinarische Köstlichkeiten an.



Im Innenbereich des Gutes kommen die Besucher auf ihre Kosten durch eine große 
Kaffeestube mit einer riesigen Auswahl an selbstgebackenen Torten- und Kuchen, 
für die auch in diesem Jahr wieder die Lions – Damen sorgen werden.

Im besonderen Ambiente des Guts-Turmes befinden sich Bücherstände, Malwerkstatt, 
Filzwerkstatt, Kleintierschau und Stände mit typischer Weihnachtskunst wie Glasmalereien, 
Keramik- oder Seide-Design und vieles mehr. 
Kann es am Vorabend des 2. Advents und am zweiten Advent selbst ein lohnenderes 
Ausflugsziel geben? 
Weitere Details und ein komplettes Veranstaltungsprogramm sind im Internet unter 
www.gutbustedt.de zu finden.



 

Im Vorjahr hat der Weihnachtsmarkt große Menschenscharen aus dem Kreis Herford und 
darüber hinaus zum Gut Bustedt gelockt.



 

Stimmungsvoller Abschied vom angestrahlten Gut Bustedt. Zahlreiche Besucher haben den 
Lions-Weihnachtsmarkt erlebt und damit Gutes getan.

 

Hochwertige weihnachtliche Handwerkskunst stand auf rund tausend Quadratmetern 
Fläche im Innenraum des Guts zum Kauf bereit.




